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W ie kan n von Me n sc h e n  ver u r s a c h t e s  u nd er l i tt en e s  U nre cht  u nd Leid
f ür  d ie  Op f er  und  Tät er  und  ihre  N achko m m en vor b ei  se in  dür f e n  un d
s eine  W ir ku ng ver l i e ren?  E in  q uas i  nat ü r l i c h er  Impul s  in  uns  r uft
a n g e s i c h t s  s c h re i en d en  U nre c h t s  nach  Verg e lt ung und  S ühne . Von d er
Verg e ltun g w i s sen  w i r, auch  vö l l ig  un ab hängi g von der  A ufst e l l u n g sa r -
b e i t , d ass  s i e  n icht  w i r k l i ch  b e f r i e d et  und  e inem Un re cht  nu r e in  w e i -
t ere s  h inzuf ü g t . D ie  Sp i ral e  der  Ge wal t  i st  ihre  häufi g s te  Fo l g e , und nur
d ie  Ers c h ö pfung  o d er  das  E ins c h re i t en  e in er  üb erg e ord n e t e n  Macht
kann s ie  v i e l l e icht  b e en d en . Auch  de r  Wu n sch  manche s  Tät e r s , s e l bs t  zu
s ü h n en , b e f r i e de t  se ine S e el e  und  d ie  se i n e s  O pf er s  nur  b e d i n g t . V i el e
sc h l imme Taten s ind zu  gro ß , als  dass  s ie e iner  Sühne zugängl ich  wä ren .
Man kann das  an  gesc h i c h t l i c h en  Vor st el l u n g en  w ie  d er  vom „Feg e f e u er “
s e h en , w elche  Verg e lt ung und  S ühne  üb e r den Tod  h inau s  aus d e h n en  b i s
zur  e w i g en  Verd ammn is  i n  d er  „Hö l le“, al s  kö n n t e  nur so  im  Le b en n icht
a u s z u g l e i c h en d e s  U nre cht  gere cht  g e ahnde t  we rd en  ( B e f r i e d en  kö n n en
solche Vor stel l u n g en v i elle icht dor t , wo  es  das  Gruppen g e fü hl  mit  se i n em
i rd i sch  zu  b e f o l g en d en  R uf  n ach  „ Aug e um A uge , Zahn um Z a h n“ in  d ie
H än de  e i ner  ew i g en  M acht  l e g t . )

In  Sü daf r i ka  w urde  zur  Be fr i e d ung  d er  durch  die  A p a r the id und  ihre
s c hl i m m en Fo l g en  ge s p al t en en  G e sel l sc h aft  d er  We g de r  „Wa h r h e i t s-
und  Ver sö h n u n g s ko m m i s si o n“ b e sc h r i tt en  – mit  Er f o l g . B i sc h of D e s m o n d
Tu tu  b e sc h re i bt  in  se i n em kur zen , d er  S Z  en t n o m m en en  Beit rag  d ie se n
auf  He i lu ng angel e g te n  We g , d er  d en Opf e rn  Ge h ö r  ver sc h afft , d i e  Tät er
m a ß vol l  b e st ra ft , ab er e in e he i ls ame  W ie d ere i n gl i e d eru ng de s  Tät e rs  in
d ie  Gem e i n s c h aft  vor s i e h t .

D ie  „Verg e b u n g“ i s t  e in  al t h erg e bra c h t er  We g , um Un re cht  un d se i n e
F ol g e n  zu  b e en d en . D azu  hab en  w i r  e in ig e , w ie  w ir  d en ken , b e w e g en d
Ze u g n i s se  ab g ed r u c k t . Wie  w e it  trägt  Verge bun g?  Wie  mus s  s ie  b e s c h af-
f en  s e i n , d ass  s ie  Op f er  und  Tät er  er l ös t , d a ss  s ie  d ie  Wü rd e b e i d er
b e w a h r t  u nd die  N achko m m en von d em D r uck  nach  Aus gle ich  b e f re i t ?
D as  E ing eb und en s ein  fami l i ärer  S c h i c k s al e  n icht  nur  in  ge s el l sc h aft -
l iche Un re c h t s-  und Ver n i c h t u n g s proze s s e , s o n d er n  gen e rel l  in  die
D yn a m i ke n  g rö ß erer  Grup p en hat  d as  Fa m i l i en s t e l l en  mit  se i n en  fami-
l i en i n te r n en  Lös u n g s prozes s en  an  Gren zen  ge bra c h t . E ine  d er  Mö gl i c h-
ke i t en , d i es e  Gren zen  auszu we i t en  od er  zu  üb er sc h re i t en , st e l l en  d ie
p o l i t i s c h en  Aufs t e l l u n g en  d ar. D er  Beit rag  von A lbre cht  Mahr, d er  d ie
E r f a h r u n g en  un d Üb er l e g u n g en  d e s  „ I n ter n at i o n a l en  Forums  Pol i t i s c h e
A u f st e l l u n g en“ re f er i er t , i st  uns ere s  W iss ens  de r  er s t e  umfas sen d e
B er i c h t , d er  s ich  mit  d em Th ema „Pol i t i sche  Au fst e l l u n g en“ b e f as s t  –
s p a n n end  u nd innovat iv.

Z we i  w e i t ere  Ten d en zen  der  A ufst e l l u n g s a r b ei t  s pi e g el n  s ich  in  d ie se m
H e ft : D ie  Aufs t e l l u n g s a r be it  w i rd  aus g e f e i l ter  und  w i s sen sc h aft l i c h er.
D as  ze igt  un t er  ande re m de r Ar t i ke l  von  Ro b er t  L a n gl o t z  zu  D e st r u k-
t ion  un d Aut o n o m i een t w i c k l u n g , in  de m ein e b e st i m m t e  A r t  d e s  Fa m i -
l i en s t e l l ens  e ine  re i fe  For m fi n d e t . D e n d er ze i t i g en  St and  d er  w i s se n-
s c h aft l i c h en  U nt er s u c h u n g en  zur  Auf st e l l u n g s a r b eit  hat  Kat h a r i n a
St re s ius  zus a m m en g e f as st .
E ine  z we i t e  Ten d enz  b e t r i fft  d i e  i mme r häu fi g er  ge s t el l t en  Fra g en  zu m
P h ä n o m en  d er  „ re präs en t i eren d en  Wa h r n e h m u n g“ o d er  dem „ A u f st e l-
l u n g s p h ä n o m en“. Wi e  kö n n en  w ir  uns  d ie se s  Phänomen er k l ä ren?  Macht
e s  üb er haupt  S inn , e s  e r k l ä ren  zu  w ol l e n?  K laus  Groc h o w iak  l e gt  s e i n e
I d e en  und  Ü b er l e g u n g en  zu  d ie sem Th ema dar. Ve rmutl ich  w erd en  w e i t -
ere  Ar t i ke l  dazu  in  d en ko m m en d en  He ft en fo l g en .

Auch  f ür  die h ier  n icht er w ä h n ten Ar t i kel  im we i ten  Sp ektrum der Arbe i t
mit  Sys t em a u f s t e l l u n g en  w üns c h en  w ir  Ihn en e ine  anre g ende  Le kt üre .
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